
Kapuzinerhospiz
Rigi-Klösterli

Hospiz m1t Gnadenkapelle ‚‚Maria zZu Schnee

Geschichtliche Daten
11 1700 erhielt die Kapelle VO untius Julius Piazza (reg 1697—1703)
die fteierliche Konsekration unfier dem Titel Maria Z Schnee An den
Vorabenden der ONN- un Feiertage sfıeg ein Pater des Klosters Arth
Z Stelle, den Gottesdienst halten ach getaner Pilicht kehrte

das Kloster zurück *
0.5.1715 Von untius 13c0omo Caracciolo (reg 1710—16) beauftragt,
sandten die Provinzobern ZzZwe1 Patres?® un Bruder als Hüter der
Gnadenstätte auf Rigi-Klösterli
9 10 1721 Der Konstanzer Weihbischoft Konrad Ferdinand Geist VO  3

Wildegg konsekrierte die NECUu erbaute Kapelle Ehren Ta ZuU
Schnee.? Die Kapelle (20 lang, breit hoch) War ausgestattet
m1T TEL Altären DDie treibenden Kräfte eiım Neubau das Brüder  Z  Z
Daar Landammann Gilg Christophor Schorno (1668—1747 und Paul
Schorno OFMCap..“ rth der letztere eitete das Baugeschäft un
mmelte mi1t CIN1ISCH Mitbrüdern Gaben für die Kapelle (860 Gulden)
8.83.1730 erhielten die Z W C1 Altärchen auf den Seitenemporen geweihte
Altarsteine Johann Balthasar teiner (1668—1744) malte die Kirche un
Altäre aus schuf das vielbewunderte Gnadenbild des Hochaltares eLINeEe
TrTeue opie des Bildes der Kirche Maria Maggiore Rom (1689)
1770 Die rel Ailtäre der Kirche wurden Neu gefafßt Der Hochaltar
wurde eIWwaAas umgebaut Der Hochaltar 1Sst v Schenkung des Fürst:
abtes Plazidus Zurlauben VO Muri (reg 1684—1723) SC1MN Nachfolger,
Abt Bonaventura Bucher (reg 1757—76) vergabte die Renovation VO  w}
EL Der Altar tragt das kunstvolle Wappen des Stifters 10

Vgl 499— 502
Leutiried Schmild VO.  b SChWYZ, MVMions reg1us Der königliche Berg Zug 1759
ar D(ettling) chwyzerische TON der Denkwürdigkeiten des kKkantons SChWYZ,
Schwyz 1860 180
ı N 4 11 PAL t.126 10
Als Superior Ferdinand Weißenbach VO.  - Zug, S unten Superiorenliste
PAL E A 10f PAL Sch (6 J); t. 43 40 Leutiried Schmid 9 ME (g }E e en ilg Christophor Schorno chtmal Landammann Schwyz BLS 241 D Der Ne-
ena aut der Evangeliumsseilte der nl utter Anna ewel M1 dem der
nl Anna, das das Stifterwappen Schorno

Paul Schorno, untien das Verzeichnis der Superioren.
PAL Sch (6 Ö); KlAArtih

Y BLS D, 34 a; vgl. Anizet Hard, Marla R BB Schnee auf Rigi-Klösterli, Selbstverlag,
1945, D 1ie. un! Gnadenbild VO.  - igl--K lOösterll.
ard 16 {f
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1772 wurden in der Wallfahrtskapelle 0100 Kommunionen ausgeteilt.11
Besonders 1m Kriegsjahr 1798 kamen Wallfahrer w1e€e n1ıe zuvor.1*
1775 Die Kapelle erhielt EeEU«C Kirchenz, Chor: un Beichtstühle.
ea Die Abtei Muri stiftete das el£ Zentner schwere, kunstvaoalle Chorz
gitter, e1iIn Werk des Schlossers Christian Abt (gebürtig VO Bünzen). Es
wurde VO schon genannten Abt Bonaventura in Aulftrag gegeben, unter
Abt Gerold Meier (reg. 1776—1810) auf die Kigi gebracht.?®
1846 Die Te1L Altäre in der Kapelle werden durch den Altarbauer Josef
Moosbrugger (1811—1879) 1n Arth restaurlert, während Kunstmaler Mel.
chior Deschwanden, Stans, das Gnadenbild VO  - Staub un Kerzenrufß
reinigte un farblich auffrischte.1*
1932 wurde das Innere der Kirche, unter der leitenden and des Archis
tekten Josef Steiner, Schwyz, überholt.1>
7.7/.1932 weihte Bischof aurentius inzenz Von hur den restaurierten
Hochaltar Ehren der allerseligsten Jungfrau Maria .16
1943— 44 versehen Fürsorgerinnen aus Solothurn den Hausdienst.
1954 Einer erfreulichen KRestauration unterzog Br. Pazitik Nagel OFMCap.
die ziemlich schadhaften Bilder, indem Linien un Farben das Bez
ste VO  - Original und spateren Übermalungen herausholte.1“

wurde das eu« Hospiz, nach den Plänen VO  - TLony Zgraggen,
Erstfeld, gebaut, VO Pascal Rywalski, Provinzial, eingeweiht.!%
11l ard 34,
12 P. Adrilan (o) Biographische Skizzen SChWYZ 1904, 44; Gir. 15, 18359, 140
13 des Kantons ScChwYyz Z 314; ard 16.
14 HospizARigi-Klösterl]i, 19; ard 55 P Andreas orel, Andreas un! eier

Nnion Moosbrugger, Bern 1973, 34, Stammbau 32
15 ZU, 1933, 31 ard 20.
16 1934, 151; 2U0, 1933, 156
17 ard W:
18 HospizARigi-Klösterl]i, appen 0—32

Superioren
QUELLEN
PAL t. 149, 360: *. 39 C, 259 Sch P. Anastas BURGLER,
Hospizarchiv Rigi-Klösterli: Familienliste 2—83:; M 105 Superioren; Chro:
nik 1728, IV

5,1859, 36—39; Faßbind Thomas (1755—1824), Msc. Bd, 2727 r— 2285a
(Abschrift Sch

Ferdinand W eißenbach 15—17
VO Zug, get (Franz Ludwig), Einkleidung 0.1.1685, Diako»
natsweihe Freiburg 23.12.1690%, DSCW 05:17/15, 28146 134 1n Baden

6, 1917/—18, 34.
PAL , 190; 98 H; Sch
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P. Apollinar Schiffmann 1716 September bis November
VO  - Luzern, get 1.4.1671 (Jakob Leonz), Einkleidung 25.7/.1689. SCW
1LL9.1716; 13 175() in Sursee.
PAL . 150, 104 Z; Sch

P. Paul Schorno 16—17
VO Schwyz, get 141673 (Anton Igna'z), Einkleidung 0.1.1690, DSCW.
November 1716, 1in Schwyz. Ihm kommt mit seinem Bruder
Gilg Schorno, Landammann VO Schwyz, das Hauptverdienst den
Bau der zweiten Kapelle den als Baumeister ‚eitete un wotür
eld sammelte.
PAL t. 150, 104 D; Sch Z2U, 20, Nr GiIir LO 1859, 1831 140 1

amasuıs Gugelberg 19—1
VO rth S get 8.4.1675 Johann Leonard), Einkleidung 0:1.1690,
ZCW 6.1.1719; 151757 ıIn Altdorf
PAL &. U, 104 C; Sch Imhof ül

P. Leonard Reichmuth 21—1
VO SchwyYz, get 12.1680 (Leonard Nazar), Einkleidung 711 1/OL DE
291721 9.4.1747 in Schwyz. War e1In gelehrter Mannn un Leistete
dem Vaterland grofße ienste (Faßbind) Bruder Von Josef Reichmuth,
Provinzial (1759—1762; 1765—1768).
PA  — L 150, 121 T4 Sch 125

Joachim Meyer 25—17
VO Luzern, get 5.2.1685 (Johann Ludwig), Einkleidung 11.1705; SCW.,
6.11. 1725 0.3.1747 1in Appenzell.
PAL L 409; 130 @; Sch

P. Adam WyB 7—17
VOon Neuendor£ get 9.5.1686 Johann) Einkleidung 2.4.1710, SCW
227 1n Iten
PAL 150, 140 Y ; Sch

P. Franz Rudaolt£ Lütolf£ 8—17 (1)
VO Meggen get. 16.7/.1684;, (Johann Melchior), Einkleidung 651711
SCW. 5391728 4.2.1740 1n Luzern.
PAL . 150, 142 L; Scn
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P. Pelagius Gugelberg 1732— 71733
VO  - Lachen get 2.2.1678 (Heinrich Salomon), Einkleidung 6.8.1696,
DCW. 9.9.1732. 1m mte 6.2.1733 iın rth
PAL U: 190 113 V; Sch Y

Peter Zurmühli 9——17
VO Weggis get 4.7.1674 (Jakob Remigius), Einkleidung 0.6.1695,
DSCW., April 1753 1ın Bremgarten.
PAL, C IOU. 41 Sch

Kasimir Gasser 35—1
VON Dornach get 6.5.1690 (Johann Viktor), Einkleidung 5.6.1714,
DCW. 8 21799 In rth
PAL C: IOU; 146 O; Sch

P. Franz Rudaolf£ Lütolft 9—1 (2)
SCW. Jan 1739 oben 28217

Franz Ignaz Wirz 40—17.
VO Sarnen get. 7101700 (Franz Alois), Einkleidung 2.3.1720. SCW:
Januar 1740, 49.1747 in Stans
PAL L. 190. 156 V ; Sch

Bonagratia Meister A
VO Freiburg, get (Jakob Christophor), Finkleidung 9.11.1718,
Priesterweihe 9.5.17241 SCW. 5:5.1745; E Z TEL in Freiburg.

6, 191/—13, Y4
PAL t. 150, 153 O; Sch

Arbogast Brunner 50—1
VO  - Baden get 181710 (Bernard Anton), Eltern: Johann Mel:  Z  P
chior, Hauptmann un des Rats, un: Anna Barbara Müller VO  S Mellin;
gen‘*, Einkleidung 10.6.1750. SCW April 1 /50. 1ın Baden

Waltiher Merz, Wappenbuch der en, Aarau 1920, 46
PAL C 150, VLE Sch 2267; GiIr. 19; 1899, 38

Ignaz Muos 3—1
VO Zug; get 6.7/.1701 (Beat Jakob) Eltern: Johann Jakob und Maria
Kegina Kollin, Einkleidung 3:9.1719 Priesterweihe DSCW. 31.8
1733 6.6.1759 1n Mels

Ö, 191/—183, Y5,
PAL, LT 154 C; Sch
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Markus Hädinger (Hedinger) 1756—1759)
VO Steinach get. 1708 (Markus Anton), Einkleidung 11+172
TCW 1756, 1763 Altdorf
PAL 150 167 B Sch 37103 12 t. 95 TE (Unterschrift)

Nicephor Roshardt 59—17
VO Rapperswil geTt. Bußkirch 1714 (Johann Jakob), FEltern:
Josef Kaspar un Maria Elisabeth Helbling, Einkleidung 11} 138 1756, SCW:
4.9.1759 6.9.1783 Altdorf Leiblicher Bruder Br Christophor
Roshardt (* 1708 Einkleidung 1731
PAL 150 179 E Sch

Simon Bommer 66—17
VO  - Frauenfeld get 8 4 1716 (Johann Melchior) Einkleidung 13.4
1738 SCW April 1766 1768 Appenzell
PAL t. 150 181 B Sch t. 95 764 (Unterschrift) GiIir 19 1859 138

Ferdinand Knopflin 7—17
VO Zug, get 0427717 (Karl Oswald Leodegar) Einkleidung 2 6.1736
SCW Z 1767 25 1785 Zug Mit ihm starb dieses Zuger Geschlecht
Au$s

BLS 515
PATL:; t. 150 1797 Sch SCch

Johannes Damaszen Meyer 69—1
VO Bünzen get 31 17572 (Johann Peter) Einkleidung 9.11 1752
SCW 25.8 1769 4. 3 FL Andermatt War WIe auch Vor:  C  D
SaNSCI LUr April bis September auf der Rigi, un darauf£ andern
Kloster VO Jahr EAZS das Jahr auf der Kigi wohnhaft Kinige
Familien folgten dem Beispiel, 350 dafß CIN1SC Haushaltungen Sommer un:!
Winter hindurch die Kapelle versammelt blieben Er machte sich
das Hospiz sehr verdient durch Renovationen der Kirche Neufassung
der Altäre un: Kanzel \ Ud= Bestuhlung, eUu«e Beichtstühle Er sammelte
hierfür ber 9 000 (1 DDie allfahrt brachte ZALE größlten Blüte
PAL 150 202 H Sch Das Kapuzinerkloster rth 1655— 1955 Schwyz 1955 2Q

lexander uüller Maria Zn Schnee aut 1gl Kloösterl1 Auflage Einsiedeln 1914 59
Gir 15 1859 132

Marian Ehrler 78—1
VO  - Schwyz, Set _/ 1729 (Karl Anton) Einkleidung 24 6 1744 SCW 23
1778 1804 Schwyz
PAL 150 189 A Sch 74
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Flavian Ziltener 86—17
VO Schwyz, get 1736 ( Josef Franz Anton) Einkleidung 12.8 1753
DSCW 1.9 17586 1820 Schwyz Er stand VIOTL dem Eintritt als aupt:
INann kaiserlichen Diensten
PAL 150 203 Y Sch 164

—1Hyginus Peter
VO Geuensee get 3.3.1739 (Franz Jakob) Einkleidung 411 1757
SCW 0.8.1787 1.1.1793 remgarte
PAL t. 150 211E Sch

Salvin Häfliger 0—+7 1809
VO Rothenburg get 1747 ( Jodokus Jakob) Einkleidung
1767 SCW 48 1790 mte 2.4.1809 auf Rigi-Klösterli un der
Kirche begraben Er hatte bis eIz längsten das Amt Superiors
1iNN€ AÄmtszeit fiel die gefahrvollsten un leidvollsten Jahre die
eit der Helvetik Bedrängnis durch französische Soldaten
Verbot der Wallfahrten, Bergsturz VO Goldau Lhm kommt ein großes
Verdienst ZU, WeENN diesen bewegten Zeeiten das Hospiz erhalten blieb
PAL t. 149 360 t. 150 230 X 141a 544 a Briefe VO iıhm liegen 1MmM Bundesarchiv WOTIN

den amp der Franzosen m17 den Urschwelzern beschreibt Briefe 1799 1809)
Im etzten TIe 0Na VOLIL SC1NEeNIM Tod Dititiel instäand. den Kantonssäckelmel-
ster VO. Schwyz den Urc den Bergsturz VO. Groldau verschüttete Weg aul die igl
auszubessern Abschri  en PAL Sch (6 29) GiIr 19 1859 38

Makar Wider W yder) 809—1810
VO  } Hildisrieden AA 1764 Hildisrieden Taufe der Pfarrkir-z
che Sempach*? (Johann Candid), Eltern: Heinrich un Maria Widmer,
Einkleidung 1783, Priesterweihe DCW. 1809, 1826

Schüpfheim.
1918—19 39

au Sempach 267

PAL t. 150 2533 W L 135 95 103 Sch

Jovita Müller 1018
VO  -} Sempach get Altishofen 1741 (Franz Xaver) Finkleiz
dung 10.1 1761 SCW 28.8 1810 31 1816 Luzern

t. 150 216 B J5 96 (Profeßzeugnis) Sch

Isidor Ruopp (Ruepp) 2—7 1818
VO Muri ursprünglich VO Sarmenstorf get 95 1751 (Jakob
Wilhelm) Eltern Michael Leonz, Sekretär des Klosters Muri,; un Anna
Maria Christina Schobinger, Einkleidung 11 11 1768 SCW 27.8 1812
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mte auf Rigi-Klösterli un 25. Dezember in der Kirche
begraben. Sein Bruder War Engelbert OFMCap.: e1In Bruder, Synesius,
Dr. med.; der Gro{fßvater Hans Kaspar Ruepp, Lehrer un Geschichts-
schreiber Sarmenstorf£f.
PAL C 100. Ad0 A Sch artın Baur, Geschichte VO  ; Sarmenstord, Einsiedeln 1942, 79

P. Bernardin Schaub 19—1
VO  - Hitzkirch get. 1:3 - F763 Bernard), Einkleidung Sub
diakonat 4.9.1791 1n Freiburg, SCW 241819 „1N1t10 annnl 71 1896 in
Luzern („caecus et claudus‘“)*.

PAL CL 145
PAL t. 150, 261 T' t. 86, 515; Sch 2397.12.

arl Uzler 27—1
VO  ; Engelberg!, gebürtig aus Wurmlingen, Württemberg, get 92.6.1780
(Michael), Einkleidung 1.5.17/97, SCW. 4.8.1827, 6.4.1861 in Sarnen.

Beli der Profeß Thielt VO Abt VO: Engelberg das Bürgerrecht.
: 190; 266 Q}; Sch 2511.189.

P. Franz Anton Schultheiß 9—1
VO  e} Schwyz, get ( Josef Martin), Einkleidung 2951811 Priez
sterweihe 1813, DSCW. 21.8.1829, 1n Rapperswil.
PAL t. 150, 213 B; Sch 143

P. Paul Isenegger 811
VO  - Villmergen geft 9.2.1792 (Heinrich), Einkleidung 5.5.18193,
20.8.183l1,;, 1m Mai 1834 erkrankt un: resignierte, 7.1.1863 in Luzern:.
PAL 1DB 275 N ; B17 1LIY I» 5Sch 3950.18; KlAGerlisberg, Chronik AA 95; ayer,
Das Kapuzinerinnenkloster, Luzern 1973, 4’7

P. Franz arl Unternährer 34—1
VO Schüpfheim get 0.8.1787 ( Josef), Einkleidung 2.4.1806, Diaz
konatsweihe 1808, SCW Mai 1834, 0.9.1835 in Eschenbach un
selbst 1n der Klosterkirche begraben.
PAL t. 149, J13; t. 150, 208 E'; Sch

P. Deodat Bächler 35—1
VO  - Ruswil get (Franz Xaver), Einkleidung 4./.1815,
Priesterweihe 4.7/.1816, SCW, 22.5:18595, 9.3.1882 in Schüpfheim.
PAL t. 150, 217 ; L, 224, 29—31 ekrTolog; Sch
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Agnell Wolf 6—18
VonNn Ruswil E oet (Josef£f) Einkleidung 530.5. 1625 Priesterz
weihe 8.3.1826, SCW 9.8.18536, 4.7? 1864 1n Altdor£tf
PAL t. 150, 290 M ; Sch Sch 33 und 34;, SKZ 1864, 68.

P. Beat Messer 42— 18
VO  - Münmliswilz=Ramiswil S get 4 . 1.1797 (Beat OoSe Einkleidung
6.5.1814, DCW. 19.8.1842, 9.1.1864 1n Solothurn.
PAL c. 150, 2716 X; Sch 2356.11

Konstantin och 5/—1
VO  } Ruswil 8& 4 1806 (Johann) Eltern: Johann Nikolaus, Gerichtsz
präsident, un Anna Maria Bucher, Einkleidung 9.10.1830, Priesterweihe
$ SCW. 1.8.1857, 4.1.1874 1n Sursee. Er hat sich das H:
Sp1Z große Verdienste erworben: Kenovation der Kirche un Vergröße-
run des Hospizes.
PAL t. 149, 360; .. IOU.: 298 G; . 138 39; SKZ 187/4, 91 A, 32—89.

P. Amanz Wyß 6518
VO Fulenbach 9 12.1806 (Josef) Einkleidung riester=
weihe 15.8.1829, SCW. 5.8.1865, 7.3.1874 1ın Appenzell.
PAL C 190; 293 P; Sch

P. Remigius Trachsler (Traxler) 69—18
VO  } Stans N 9.6.1827 in Buochs 0S Clemens Friedrich), EL
tern Jost KRemigi Georg Franz Xaver un Maria Anna Ziegler VOIL
Bauen Einkleidung 15.9.1847/, Priesterweihe DSCW. 3.9.1869,

6.5.1908 1n Stans Der leibliche Bruder der Sr. Delfina Augustina 1n
St. Klara, Stans.1

PAL Sch
PAL t. 150, LL L 224, 49 Sch 4093.11; > S 1908, 310.

Veremund Zürcher 0—18
VO Menzingen 1.3.1816 1n Rapperswil (Josef) Einkleidung 29.10
1834, Priesterweihe 30.5.18359, SCW 26.8.1870, 3.4 1881 in Rapperswil.
PAL . 150, 303 A; Sch 44923.11

Hugo Jurt 6—18
VO  e Rickenbach 6.9.1828 (Josef) Eltern: Anton un Maria Pfen:
niger, Einkleidung 6.10.1858, Priesterweihe 5.9.1861. SCW 25.8.1876, 2611
1585588 in Olten
PAL C: 190 319 K; L 224, 41; Sch M. Estermann, Rickenbach, Luzern 18832, 74; SK
183883, 398
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Leodegar Troxler 8O0—1
VO Luzern, 0.6.1836 (Franz Xaver), Eltern: Franz Xaver un Maria
Anna Schriber, Einkleidung 7.9.1854, Priesterweihe 4.6.1859, SCW. 278
1880, 4 .6.1909 1n Näftels.
PAL t. 150, 319 &; Sch 3607.14; E 09—19 SS D

P. Willibald Steftfen 86—1
On Flühli 4.6.1853 1n Luzern (Josef Heinrich), Eltern: Josef un
Katharina Blättler, Einkleidung 9.9.18/1, Priesterweihe SCW
27.5.18806, 4 .1.1926 1n Sarnen. Lie{ß die Übertünchung der Gnaden-z
kapelle entfernen. In den Jahren 80—18 Missionar in Rumänien.
PAL L. 150, SII Sch 4495.3; s F 13, 1926, 43—48; SK7 1926, 41

P. Peter Braun 89— 1
VO irnach 1.7.1836 1n Egelsee, Gemeinde Bußwil, Pfarrei SIir.  Z  Z
ach (Alois), Eltern: Alois un Maria Anna Scherer, Einkleidung 29.9
1862, Priesterweihe9 DSCW 3.8.1889, 02 1917 iın W7i1
BA ( ADU: 324 D; Sch 39'7/4.19; . 16—19 2 30— 0255

P. Bartholomä Kauftfmann 1—1
VO  e Knutwil  St Erhard E 281847 (Friedrich), Eltern: Anton un!: Ma
ma Bachmann, Einkleidung 8.10.1864, Priesterweihe5 DSCW. &1
1891,;, 1ın Dornach.
PAL t. 150, 921:B: Sch 2343.12

Anizet Regli 3—1 (1)
VO W assen (Gottlieb Josef) Eltern: Kaspar Josef un
Rosa Tresch, Einkleidung 20.9.18380, Priesterweihe 5.10.1884, SCW :6.1099

1.1.1916 1n Luzern.
PAL L 1080; 341 I'; Sch 4, 15—19 119521798

Angelus EKmmenegger 4— +{ 1906
VO Hasle 421849 ( Johannes), Eltern: Nikolaus un Anna M.
ra Schmid, Einkleidung 22.9.1869, Priesterweihe SCW 26.8.1904,

1m mte 1.1.1906 1m Kloster Wesemlin, Luzern.
PAL t. 190, B Sch 2215,.12.

Viktor Brunner 06—1
VO  - Laupersdorf > 4 4 1863 (Lukas), Eltern Jakob un Anna Meier,
Einkleidung 7.9.1884, Priesterweihe 9.8.1888, DCW. Januar 1906, 2.10
1930 1n Sarnen.
PAL C 150, 346 I; Sch 4426.15; E 1930, 183—15806; SWA 1930, 385
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P. Anizet Regli 11—+7 1916 (2)
DSCW. 25.8.1911, mte 1.1.1916 in Luzern. ben 3—19

P. Amandus VWiprächtiger 16—19
VO  - Hergiswil Alois) Eltern: £eONZ un Katharina
Salzmann, Einkleidung 21.9.1894, Priesterweihe 16.7/.1899, DSCW 8.1.1916,

6.2.1956 1in Sursee. Bemühte sich besonders die Rigischule. Leibli  s  E
cher Bruder des Pfarrers Leonz Wiprächtiger.
PAL © IDU, 362 N; Sch 2167; Sch Rigischule; 43, 1956, 176—178; SKZ 1956, 161

Georg Sedelberger 1921—1927
VO Kirchberg %  % 21.4.1879 (Paul) Eltern: Johann un: Krescentia
Kappeler, Einkleidung 11.9.1899, Priesterweihe 5.5.1904, SCW, 671921

5.1.1941 1n Zug Als gewandter Maler un Zeichner hat die Bilder
der Kapelle aufgefrischt.
PAL t. 150, 368 U: Sch 31095.20; 28, 1941, 57—60; SKZ 1941, 22

Jukundus Naf 27— 1
VO  - St Peterzell 7.2.1867 (Franz Karl), Eltern: Fintan und Maria
Anna Weber, Einkleidung Priesterweihe 22.1.18693 SCW 31.8
1927, 3.5.1936 1n Sarnen.
PAL c 150. 3006 U; Sch A 1936, 161—162; SK 1936, 173.

Eusebius Huber 934— 1942
VO  - Wauwil 10.1882 (Johann Martin), Eltern: Alaois un Katha-z
rina Vonesch, Einkleidung 9,9.1904, Priesterweihe 10.7.1910, SCW, 27.8.1934,

7.6.1961 1n Sarnen
PAL 6 1D51; 63; Sch 2816.12; 49, 1962, 73—386.

P. Ephrem Schorno 942— 1943
VO Steinen S 3.1.1900 Eltern: ermann un Heinrika DDurz
rCT, Einkleidung 15.9.1920; Priesterweihe 0./.1926, DSCW. 25.8.1942, 10.5
1964 1in Luzern, begraben Schüpfheim.

C 1I1, 03; Sch 2816.12; Jl, 1964, 2802—284; SK 1964, 378

Anizet ard 43—1' (1)
VO Muri N  N 6.1.1898 (Xaver) Eltern Xaver un Barbara Stöckli,
Einkl 6.9.1916, Priesterw. 15.4.1923, SCW, 0.6.1943, 6.9.1970 1n
PAL L I5 46; Sch JO, 1971, 232—235,
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Klementin Sidler 8—1
VO  - Horgen 1.2.1905 (Karl) Eltern: Josef un Katharina Fischer,
Einkleidung 1.9.1928, Priesterweihe 9.7.1933, SCW 2.9.1948
PAL t. 151, 108; Sch

P. Anizet Hard 49 —19 (2)
DCW. 22.8.1949.,, oben 3— 1

Ivo ee] 6— 7 1967
VO Rebstein 4.6.1897, get in Marbach (Robert Jakob) Eltern: Not-z
ker und Maria Kurer, Einkleidung 6.9.1919, Priesterweihe 4./.1926, SCW
3.9.1966, 1im mte 7.4.1967 auf Rigi-Klösterli, begraben In Landquart,

als Piarrer seeleneifrig gewirkt hattie 40—19 oben,
PAL 101 D9; Sch 54, 1967, S10 3712

Hartmann Felder 67—1
VO Flühli 151917 (Anton), Eltern: Anton un Johanna Bach-:
INann, Eink! 1.9.1932, Priesterw. 9.7.1959, DCW. 531967 1969 Weltpriester.
PAL C 191 134; Sch

Josaphat Hammer 9— 7 1972
VO Langendorf 4.2.1916 (Hugo), Eltern: Eduard un Frieda Fraiz
chinger, Einkleidung 5.9.19536, Priesterweihe 4.7/.1943, SCW. 0.9.1969, 1mM
mte 0.9.19772 1ın Rigi-Klösterli, begraben 1n Arth.
PAL L 1IT,; 158; Sch 60, 1973, 46—48

Kastor Meier 1972—
VO Luzern un Künten TTT 1ın Luzern (Christian Arnold),Eltern: Arnold und Emilia Ernst, Finkleidung LO 4932. Priesterweihe
1937, DCW
PAL U 231, 132; Sch
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Kapuzinerhospiz
Untervaz

Pfarrei

Geschichtliche Daten*

Nach 1625 bis 1698 WAar die Pfarrei betreut VO Klerus des Bistums
Chur, wiederholt hne Seelsorger In der eit der Vakatur halfen die
Kapuziner hur und Zizers seelsorglich aus.  2 Verschiedene Gründe
wirkten dieser Unregelmäßigkeit mi1t 1) Das Bistum hur Man-z
el Priesterberufen un WAar darum auf Aushilfe durch andere Bistuü
IMNer un VIOT allem durch verschiedene Orden ANSCWICSCH 2) Zudem
War die Pfarrpfründe Untervaz nicht genügend dotiert.* besonders se1t
dem Schiedsspruch VIO DD (erneuert J. 1645)® wonach
das Pfrundvermögen Verhältnis den Haushaltungen untier den beiz
den Konfessionen geteilt wurde.‘ Darum WarTr der MasgecI«c Posten keinesz
WCSS begehrt zumal daselbst die Verhältnisse zwischen den Konfessioz
NI durch unerfreuliche Auseinandersetzungen vielfach gestort wurden.

Vgl 704— 708
Vgl das Verzeichnis der Pfarrer VO. Untervaz, das 6—1 TO. Lucken aufweist
Johann Simonet Die katholische eistlichkeit Graubündens, 73
Der Pfarrer VO. Zilzers Wäar ofit uch Pfarrer VO. Untervaz
Felice Maissen, Die Drei Bünden der zweiten Haäalfifte des ÜEr ahrhunderts, Aarau
1966 109 vgl 309
aıssen 308—309
Mehrere Pfarreien Graubündens aJLiell auf Unterstützung ansgew1esen alssen, 316 f
Selbst die Propaganda-Kongregation wurde Unterstützung IUr die ka  Olische Pfiar-
rel Untervaz angegange: ermann Luüuchle, cta de Propaganda Fide Germanlilam
spectianila, aderborn 1962 623 (1646), 664 (1647), 697 (1649) Die armlıicne Aussta
der Kirche Untervaz, alssen 109
Hans Berger, Die Einführung der eformation Kreis der fuüun[f Dörfer ıınd die dar-
Aaus folgenden Kämpfe Chur 1950 V AA Untervaz soll Religionsfreiheit S@e1LN Kirche,
(G(reläute un: TrTie gehören beiden Parteien jJedoch en dlie Katholiken den VOor-

Die kKirchenzierden sollen VO den Protestanten 1cC verdorben werden Das
Pirundeinkommen WIrd nach den Feuerstätten vertiel. Marientage VO  - den
Protestanten 2anz m1  efelert werden An den übrigen elertagen der Katholiken MU.  E
während des Gottesdienstes uhe herrschen Schmäh- un: Lästerworte sollen gebüßt
werden In den Amtsstellen ist das proportlionale Verhältnis der Konfessionen be-
rücksichtigen Der Eild der Katholiken SO| ufgehoben Se1IN und die Unkoste: die
Katholiken alleın tragen. Johann Franz FetZz, Geschichte der kirchenpolitischen
Wirren Freistaat der Tel Chur 18375 316 f au des Kompromisses
1612
Berger 114—116 alssen 109 g1b% 1644 als das Jahr der bmachung Berger
‚pricht och VO: Aufteilung des Pirundkapitals MNO 17/09, als die Protestiantien
den vierten Teil erhielten. L@.. 120
Die Keiormation iand 1611 Eingang die Gemeinde Untervaz, die ihre Burger 15772
schwören ließ, der katholischen Religlon Lreu Dleiben un: keine Neuerung anzunenh-
IN  - Emil Camenisch Bündnerische eformationsgeschichte, Chur 1920 516 Berger
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7.2.1699 trat Ananias Janet (Jannet)® als Pfarrer Untervaz VO

Churer Bischof erbeten? un VO  ' den Provinzobern bestimmt (Dezem-
ber 1698).1°
1779 atfen die Protestanten Benützungsrecht auf die alte Kirche,
Friedhof un die Glocken 1ab Die Katholiken muß ten aber mit der
Erlaubnis des Bischofs sich mildtätige Leute wenden, den AÄus-
kaufspreis aufzubringen. uch der Bischof VO  } Sitten gestattete 10.10
1780 eine Gabensammlung ın seinem Bistum.11
Am Konsekration der CuenN Kirche durch den Churer Bischof
Kaspar arl VO Hohenbalken (rez. 44—59).1%
6.3.1963 wurde beschlossen, durch die Schulgemeinde, die Aufhebung der
konfessionellen Schule: A Ja 14 Nein, leer.?®
1964— 66 wurde das Pfarrhaus ach den Plänen des Architekten Chioldi
VO:  } Landquart etappenmälßßig renovIliert, WOZUu die Kirchgemeinde einen
Kredit VO  e} 63 000 Franken bewilligte.!*
19/1—72 Die Pfarrkirche wurde einer gründlichen und erfreulichen Resz
nOovatıon unfer der Leitung des Architekten arl Spina unterzogen,
Kostenvoranschlag 300 010180 Franken. !>

Feierlicher FEinzug in die renovlierte Pfarrkirche.1®
941973 Die Altarweihe vollzog der Churer Bischof Johannes Vonder;
ach .17

Die Zahlenstärke der Protestanten In Untervaz:!: 1612 ein Viertel Berger 17. 1949 780
Katholiken, 298 Protestanten
nanlas ane VO Savognin 1657, Einkleidung 1678, 1707. PAL t. 43,
8 ’ c. 190, 90 A; Sch
Der Tie des 1SCNO{ISs Ulrich VO: Federspiel Treg. 1692—1728). Das Schreiben des Bi-
scho{fs ist n1iC. auffindbar, 1rd Der Twähnt ın einem Tlie VO.:  - enera OFMCap.,
1.4.1699 PAL Sch A (4 Ö), Original

10 PAL t. 149, 281, 397 „Undervazium acceptum est NNO 1698.““
151 Berger 121; nastas Buüurgler, Die Franziskus-Orden in der Schweiz, Einsiedeln 1926,

101; PAL Sch (6 29) ach oeschnhe. erkaufte die reformierte Kirche 1735
ihren Anteil die alte Kirche un! den TlIie die Katholiken, Die Kunstdenk-
mäler des kKkantons TrTaubünden v 397

12 des Kantons Taubünden 4 398; PAL Sch (6 25)
13 Mittellung des farramtes Untervaz.
14 PAL Sch Auszug aus der Pfarreichronik 64—19
15 LC. Pfarreichronik Y1—19 D:
16 1LC Pfarreichronik Y1—19
i PAL Sch Kirchenrenovation in Untervaz.

Superioren
QUELLEN
Pfarrarchiv Untervaz ‚We1 Verzeichnisse (1686—1948). PAL 149, 397:;: 39 C
297 (1698—1814); t. 40 a, R2 (1781—1834); Anastasius BÜRGLER, Superioren, in
PAL Sch 1899.1 (Msc.)
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nanias Janet (Janne 8—— 1
VO Savognin oet 27.5 1657 Jakob) Einkleidung 29 11 1678 SCW
Dezember 1698 J} 1707 Nätels 1702 wurde für /izers bestimmt
als Helftfer und besorgte VO  ; dort Aus$s die Pastoration Mastrils bis 1705

PAL, 150 00 A Sch 79 183 1682 Tonsur inores un: >5ubdiakona

Nazar Iraber 700—1709
VO  } Luzern, get. 26.6 1657 Johann Ludwig), Einkleidung 1678, SCW

1700, 1726 Baden In dieser eit wurde das Pfrundhaus SC
baut.
PAL 150 Ul} Sch 3020

amasus Gugelberg 709—1719 (1)
VIO rth get 841673 (Johann Leonard) Einkleidung 10.1 1690
Priesterweihe 6.16971 SCW 29 1709 213 1757 Altdorf

0  6 8 b A ] 35
PAL 150 104 € Sch Q1

Theoring Burri 19—17
VO  ; Malters geft 1684 (Johann Melchior), Einkleidung 17.9 1703,
SCW. 16.1 1719, 1753 Zug Schriftsteller.1

SFF 1 1912 112
PAL: T 150 126 7, Sch 333.1 Gr 16 173 > K  M OD 10 112 Opera)

amasuıs Gugelberg 1721 1741 (2)
DCW ( 1721 Er hat VO allen Superioren längsten ntervaz aus-

geharrt grofßes Verdienst erwarb sich das Gotteshaus, das WUTF::

dig auszustatten suchte Der Chronist lobt ihn als wachsamen (vigilantis-
Simus) Hirten un unermüdlich eifrigen irten SC1INeET Herde Dennoch
erhoben sich ih leidenschaftliche Gegner, ih die Obern
zurückzogen Als sSsCinNn unmittelbarer Nachfolger, Marquard Speck 1743
starb bat die Gemeinde die Provinzobern dringend amasus wiederz

ach Untervaz senden Vergeblich! ben Superioren 709—1719
.0 E 123 602

Marquard Speck 1741 1743
VO  - Zug, Set 11 1690 (Michael Anton) Einkleidung 441713 SCW
15.9 1741 Amte 29 1743 Untervaz

1445 Sch
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Gebhard Faßbind 743—1745
VO rth Set 1685 (Josef Karl) Einkleidung 11 1702 SCW Ja-
S 1743 1755 Näfels
PAL 150 124 B Sch CM

Franz Ignaz Wirz 51
VO  ; Sarnen gef 1700 (Franz Alois) Einkleidung 1220 DCW
21 1745 13.9 1747 Stans
PAL 150, 156 V Sch

Daniel ever ;7—1
VO Muri (Waldhäusern, Pfarrei Bünzen) get 411 1697 Johann)
Einkleidung ST ALTS SCW 15.9 1747 1776 Baden
PAL ! 150 160 D Sch 95 AL B A (Unterschrifften)

Florentius Huber 9—1
VvVon Walenstadt get 10.7 1700 Anton) Einkleidung 1719 DCW
20 1749 1758 Mels
PAL 150 154 A Sch

Johann Baptist Tanner 53—1
VO Arth geft (Johann Ulrich) Einkleidung 279 1716 Prie-
sterweihe 1724 SCW 31 1783 14 1763 Arth
PALUT 150 150 D Sch 154

AÄugustin Weber 56—17
VO:  } Rothenburg get 11 1715 (Johann Augustin), Einkleidung

1734, DSCW. 1756, 1776 Bremgarten.
PAL i 150 176 W Sch 2310 10

Christian Schicker ALn
VO  } Baar gef 121 (Johann Jakob) Eltern Johann Christian
un Gertrud Langenegger Einkleidung 1741 SCW 1763 1798

Frauenteld
PAL 150 186 L Sch Heimatklänge Beilage Nachric  en 16 1936 Nr

38 Steiner Das geistliche Baar Baar 1936 2Q

Eligius Brunnenhofer 5—1
VON Schwyz, get 26.9 14 (Johann Jakob Leonard) Einkleidung 14.9
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1754, SC W: S aufßer der gewohnten Zeit, ein1ge onate Superior*,
Ta 1793 in Schwvyz.
PAL 3U C, 207

PAL t. 150 206 X; 05.4 (Profelßzeugni1s); Sch 562

P. Marauard Stockmann 6—1
VO Sarnen Ö get (Josef Anton), Eltern: Wolfgang un
Maria Sigrist, Einkleidung 9.8.1745, Priesterweihe 1750 DCW. 26.8
1776, 981791 1ın Sarnen.
PAL 150, 1091 X: Sch Ephrem milın, Gedenkblätter 66, Nr 10

Heinrich Haymann (Heymann, Heimann) KL August bis Oktober
VO  ; Sarnen gef 071725 Justus) Eltern: Franz Anton Heymann
un Justa Imfeld, Einkleidung 19.8.1745, Priesterweihe j  {  49, SCW. Z

8.8.1805 1ın Sarnen.
PfarrAUntervaz, Verzeichnis der 5uperloren: Nr. 16 „solum DeEL [N1ETNSES5 iNnvitus et

PAL 150, 192 Z; 124, 496; Sch milin, 12 69,
aCIUSs venit Untervatium“‘; PAL U C: 297, Nr. 15 „eu, renuntlantı suifectus est‘“

Benvenutus Piscator 77—17
VO Broglio, Meythal (Maggia) SBE get R1 17335 (Karl Rudolf£), Finz
kleidung 118317535 SCW: Oktober LLL 221798 in Locarno.
PAL 190, 203 NO 99, 106 (Unterschrift); Sch 9300 1.

Adalbert Büttiker 81—17
VO  - Olten S get 051740 (Urs Josef Bartholomäus), Einkleidung 28.4
1761, DW 20.8.1781, 8.2.1795 1n Olten
PAL 150, ÄNN Sch 95,99 (Unterschri{t)

87—7 1794Aesidius Ehrler
VO Küßnacht S Set 781747 (Josef Anton), Einkleidung
SCW. 20:6.1767, im mte 241794 1n Untervaz.
PAL 150, 227 A; 99, 106 (Profeßzeugnis)

P. Aurelius Kunz Kuonz) 4— 1
VO Dornach S get 7.8.1746 (Franz Anton), Einkleidung 0.3.1766,
Priesterweihe 23.9.1774, SCW. 0.5.1794, 1814 1in Hüningen, Elsafß 1798
wurde VO der Helvetischen Kegierung 1n aft gehalten.*

K1ASolothurfl M 20 un! E
PAL 150, 226 P; Ö6, 180 (18307/); 99, 100 (Profelizeugnis); Sch GiIr. JU, 18995, 300.
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P. Antonin Muther (Mutter) D y
VO Altdorf£f Ü get 18 1752 ( Johann Anton Josef£f) Eltern: Johann
Josef und Franziska Gasser, Einkleidung Priesterweihe 23.9
1775 SCW 48.1795 Er floh VOTL den Franzosen (1798) un sSo in der
Steiermark gestorben Se1IN.
PAL 150, 236 B; 112:; 136; 149, 190; Sch 2238.10; i1st.N7JbB.Urı Ö0), Nr. 102

P. Fran  SA  - Solan Mayer 6—17
VO Rorschach S get 111747 (Josef Balthasar), Eltern: Franz aver
und Maria Anna Hertenstein, Einkleidung 9.10.1765, SCW 2.6.1796,
1815 1in Frauenteld.
PATL, 150, 224 D; Sch 3024.1; all Heer, Die orschacher Kapuziner Aaus der chweizer
Provinz, ın KHKorschacher N7]b. 1963, 53. Jahrgang, 839

P. Ernst Simet Simath 7—18
VO  - Tarasp get. 8& 7.1759 (Simon), Einkleidung 10.9.1782, SCW 228
1797 in hur
PAL 150, 202 L: 9D, 202 (Profeßzeugnis); Sch P. Albuin aler), Larasp, Z AUNT-
lage, Innsbruck 1914, 102, Nr. 210

Norbert arl VO Hohenbalken 08—1 (1)
VO Tarasp get (Johann Anton), Einkleidung 0.5.1785,
SCW. 2.9.1808, 151897 1n Baden
PAL 150, 200 2 9D, 259 (Profeßzeugnis); Sch 3853.10; P. Albuin aler), Tarasp, D AA
lage, Innsbruck 1914, 202,; Nr. 7R

Liberius Heller 12—1
VO  ®} Schenkon M  M 1n Tann, Gemeinde Schenkon, get in Sursee
1754 (Johann) Einkleidung Priesterweihe 5361779 FCW 29,8
1812, 6.2.1831 1n Schüpfheim.
PAL 150, 246 R; 99, 182 (Profelßzeugnis); Sch 3030.1; Carl Beck, Kirche, Pfarrei nd
Klerus VO Sursee, SUuUrsee 1938, 219,; NT.

Dionysius Meyer 14—18
VO Sursee get ( Josef), Einkleidung SCW. 26.8
1814, 8.3.18453 in Sursee.
PAL, 150, 200 .1 Sch 2708.10; Carı Beck, 10 AVE: Nr S GIir. 16, Ö, ar  D

P. Norbert arl VO  } Hohenbalken 20—18 (2)
DCW. oben Superior 8sS—1
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Balthasar Küng BL
VO Ruswil Set 1795 ( Josef£f) Einkleidung 1817, Priesterweihe

1819, SCW. 25 1825, 1856 Uursee

AL 150 Sch 2337 1 S}E 1 1909 1913 194 Opera)

Viktorin Habegger 27—18
VO  - St Niklaus, Pfarrei, Gemeinde Feldbrunnen get 6.6 1790 (Niko-
laus) Einkleidung 1.10 1810 SCW 7.8.1827 Z.RA8STE Olten
PAL 150 2713 V 96 571 (Profeßzeugnis); Sch

Nikolaus Kretz 2018
VO Waltenschwil get 1799 Boswil (Josef Leonz) Finz
kleidung 1820 Priesterweihe 1822 DCW 20 1830 1868
Rapperswil
PAL 150 95 79 (Profeßzeugnis) Sch 3838.19 SK Z 130

Ihietland Kälin 34— 18
VO  ; Einsiedeln get 3() 1797 (Dominik) Einkleidung 30.9 1818 Priez
sterweihe 1820 SCW AD 18534 11 1878 Sarnen
PAL 150 281 N 137 Y (Res  U  n der Klosterkirche 5arnen) Sch
105

Viktor Borner 184) — 1851
VO  - Breitenbach get 1799 Johann) Einkleidung 58 1818 SCW

1842 28 1857 Solothurn
PAL 150 281 R Sch 4426 12

ımon  A Meyer 185 1860
VON Bettwil get 1804 (Heinrich) Eltern Leonz un
Brunner, Einkleidung 21 11 1825 SCW 2.8.1851 1861 Sarnen
War ntervaz sehr beliebt 1835 Fahrtprediger Näfels
AL 150 288 X 137 31 83 Sch 4250.10

Johann Paul Regli 60—18
von Realp 1806 ( Josef Maria) Eltern Johann Josef und 2
TOr1A Regli Einkleidung 1827/ SCW 24..8 1860 1879 Schüpf-
heim
AL 150 294 A Sch ist.N)b.UrIi 83 Nr 118 Sonntfagsbeilage des „Vaterland‘
2.8.1875 Nr 271
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P. Timotheus Steinmann 6518
VO W altenschwil 0.9.1811 ( Josef Leonz), Einkleidung
Priesterweihe 29.3.1854, SCW 5.8.1865, 2.9.1889 in Mels
PAL 150, 297 A; 124, 44 ; >Sch

Remigius Trachsler 67—18
VO  - Stans 9.6.1827 (Klemens), Eltern: Jost un: Anna Ziegler,
Einkleidung 5.9.1847, Priesterweihe DCW. 23.8.186/7, 6.5.1908
in Stans Beliebt durch seinen goldenen Humor un seine treffenden Wit.

PAL 150, JiLEP: 137, 1865); Ö, 3—19 39 (Provinzsenlor); SK 1865, 168, 414;
1908, 310.

P. Alphons Maria dager 021
VO Egnach 3.6.1814 in Winzelnberg-Steinebrunnen, Pfarrei Ar
bon OoOhannes Baptist), Eltern: Benedikt Maria Sager, Kantonsrat un
Gemeindeammann, und Maria Elisabeth Domeisen, Einkleidung 2:3.1859-
Priesterweihe 3.6.1840, SCW 5.9.1869, 5.3.1879 in Appenzell. Eifrig
als Priester und Ordensmann.
PAL, 150, 306 W ; Sch > 1789, 107

P. Peter Braun 4—1
VO Sirnach 1.7.1836 1ın Egelsee, Gemeinde Bußwil Pfarrei
Sirnach Einkleidung 9.9.1862, Priesterweihe SCW 218
1874, 92 1917 1in
PAL 150, 324 D; HL L3 A 13—19. T7 (Ju  aum I 916—19pD
4® 6—1' 98, 234— 9235

Kühne 6—1
VO Benken (Peter Paul), Einkleidung 5} Pries
sterweihe Z.6:18655; SCW 25.8.1876, 2.5.1907 in Schlanders (Tirol)
PAL 190, 314 R; Sch Gaudentius alser, Totenbuch der Nor  1roler Kapuziner-
Ordensprovinz, 1966, Maı, Msc ayer, Eine Opferseele, (Galssau 3I; 42,
12, 336 Anm. 10)

P. Eusebius Antonius Chiaratsch 1—7 18853
VO Münster A  K i DA D (Anton), Profeß in der Tiroler
Provinz, Priesterweihe se1it 3.9.1858 der Schweizer Provinz C

geschlossen, SCW 6.8.1881, 1m mte 5.83.18583 1n Untervaz. Beichtiger
1m Kloster Maria Hilf£, Altstätten (1864—1877

ayer, Eine OUOpferseele, alssau 48,64, 65.
PAL 150, 318 X; Sch 2859.10.
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P. Burkard Conrad — (1)
VO Auw 10.1858 (Alois), Eltern: Johann un Gertrud Küng,
Einkleidung 29.9.1862, Priesterweihe SCW. 4.8.1883, 4.9.1909
in Chur, begraben iın Mels Seine leiblichen Brüder Frowin OSB, En:
gelberg, Ahbt VO  - Neu-Engelberg USA:; P. Ignatius OSB 1ın Einsiedeln,
Abt VO  — NeuzSubiaco: P. Johann OSB, Professor Von Neu-Engelberg;
1US OSB 1n Conceptio USA: Peter Conrad, Landammann des Kan-z
fOnNs Aargau (sechsmal). Er schenkte der Tierde des Gotteshauses stete
Aufmerksamkeit: für dessen Ausbesserung un Ausstattung sammelte
die notigen Gelder. Er wird geschildert als „strahlend VO enschen-
freundlichkeit un Wohlwollen‘, würdevoll un doch bescheiden 1mM Autf:  E  E
treten, eın guter Prediger un froher Gesellschafter. Lin Unfall ihn,
auf die Pfarrei verzichten.
PAL 150, 329 ]: 140, ö(—88; Sch 24'74;9; Sch SK 1909, 474 ; BLS 2, 613D Bio-
graphisches Lex1ikon des Kantons Aargau, Aarau 1858, 138—142

Anizet Regli 1—1
VO  - Wassen 2.9.1856 (Gottlieb ose[I), Eltern: Kaspar Josef un:!
Rosa Tresch, Einkleidung 20.9.1880, Priesterweihe 10.1834, DCW. 21.8.1891,;

1.1.1906 1in Luzern.
PAL 150, 341 Sch His  r JU, NT. 148

Titus Bützberger 3—1
VO  - Grofßwangen (Vinzenz), Eltern Johann un:! Bar-z
Ara Kost, Einkleidung 10.1864, Priesterweihe DSCW. 258
189353, 10.1909 1n Sursee.
PAL 150, SalC:; Sch SK 1909, 4714

P. Leonard homa 9—1
VO Amden > 1.9.1859 (Arnold), Eltern Jakob un Cäcilia Eber

Priesterweihehard, Einkleidung 1.9.1885, 1.9.1889, DCW. 5.9.1899,
1n Zürich, begraben in

PAL 150, 347 P; Sch 3610.13; SK 1905, 426.

Felizian Birrer 00—+7 1902
VO Luthern L 8.5.1852 (Kaspar), Einkleidung 8.9.1873, Priester-
weihe 4.10.1877, SCW. 24.,8.1900, 1im mte 6.5.1902 1n Zürich, begraben
1ın Untervaz.
PAL 150, 330 Sch 2901.14; SK 1902, 211

P. Burkard Conrad 02—1 (2)
SCW 2.8.1902 ben 83—18
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Joachim Harder 05—19
VO Niederbüren 9.6.1863 1n teinach ( Josef Joachim), Eltern:
Josef un Katharina Bürki, Einkleidung 27.9.18806, Priesterweihe 3.9.1890,
SCW. 25:6.1905, 0.3.1930 1in Walenstadt, begraben 1n Mels
PAL 150, 349 F: Sch 3404.12; 17, 1930, 836—89; SK 1930, 145

P. Benignus Stocker 06—1
VO Neudorf 5.4.1850 (Laurenz), Eltern: Mauritius un Maria Ar:
1'1l01d, Einkleidung 9.10.1567, Priesterweihe SCW 24.8.1906, + 16
10.1923 in Rapperswil.
PAL 150 SN Sch IL: 23—1%9 101—103;’ SK 1923, —

P. Franz Xaver W etterwald 08— 7 1911
VO Hasle E 1.8.1862 (Josef Alois), Eltern: Alois und Elisabeth
Kaufmann, Einkleidung 13.9.1886, Priesterweihe 21.9.1890, SCW. 28.8.1908,

1im mte 17213911 in Mels
PAL 348 B; Sch 3030.11; 1, 09—19 40— 43} SK 1911, 72

Gallus Benz 11—1
VO Marbach (Eugen), Eltern: Alois un Katharina Frei,
Einkleidung 12.9.1892, Priesterweihe 15.8.1897, DSCW. 5.3.1911, 5.4.1944
1n Appenzzell. Bald schritt s TOTZ der prekären Lage der Gemeinde
die Renovation des Pfarrhauses un der Kirche. Er SINg auf Bettelreisen
un kam den noOtigen Mitteln. Seine grofie Wohltätigkeit machte
ihn Z eigentlichen Vater der AÄArmen. Persönlich lebte E überaus Z
Sd' übte 1aber großherzige Gastfreundschafft. Unter der eIWas rauhen
Schale schlug ein weiches, gutes un frommes Herz. Als 1956 sroßer Platz-
mangel 1im Schulhaus entstand, beabsichtigte INan, eine Klasse 1m Pftfarr  C  D
aus unterzubringen. Darob entstand ein Streit zwischen Pfarramt Uun:
Pfarrei. Um dem Z wist eın Ende machen, riefen die Provinzobern P
ter Gallus 1NS$s Kloster zurück. Deswegen sind sSeine großen Verdienste

das materielle un geistliche Wohl seiner einstigen Pfarrfamilie nicht
geschmälert.
PAL 150, 9i L: LAL 28; Sch 3070.14; 30, 1943, 194—195;31. 1944, 91—63:; SK 1944, 202

P. Roland Bertsch 36—1
VO Wallenwil 20.8.1907 1n Romanshorn (Bernhard), Eltern: Mar-z
tın un Franziska Fäfßler, Einkleidung 4.9.1926, Priesterweihe 911955
SCW
PAL 151, 98; Sch
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P. Florin Zurwerra 37—1
VO Ried-Brig VS, 3.1.1887 (Theophil), Eltern: Johann un Maria Jo
sefa Mulslig, Einkleidung 1L.9.1911: Priesterweihe 9.6.1916, DCW. 24.8.19537,

2.2.1958 Brig
PAL, 151, 26; Sch 2969.13; D, 1958, 131—132:;: SK7 1958 170

P. Kuno Amstutz 40—1
VO Engelberg X  X 2.2.1901 in Stans ( Josef) Eltern: Alois un Ves
TeMNa Mathis, Einkleidung 15.9.1920, Priesterweihe 101927 SCW. 9.8.1940
PAL 191 64; Sch 26  A

Paul neubühler 6—1
VO Ufhusen 8.6.1902 (Anton), Eltern: Albert un: Elisabeth Hunz
keler, Einkleidung 4.9.1925, Priesterweihe 6.7.1930, DSCW. 9.8.1946, 11.11
1959 in Wl
PAL 151, 89 :, Sch 3950.24; 46, 1959, 31—39; SK 1958, 307

Amanz Zehnder &— 1
VO Birmenstorftf 3.8.1911 (Fränz), Eltern Eduard un 1na Würsch,
Einkleidung 1.9.1932, Priesterweihe 9,.7.1939, SCW, 4 .8. 1948 Er hatte einen
schweren Stand betr Aufhebung der konfessionellen Schule.
PAL 151, 133; Sch 2170.

Ottokar Stadler 1958 —
VO Altdorft e 6.2 19272 in larus, get. 1n Hätzingen 6.2.1922 (Fl.'i;
dolin), Eltern: Anton un: Maria Blumer, Einkleidung 8.9.1948, Priesterz
weihe 6.7/.195Z; SCW 6.8.1958 Kirche un Pfarrhaus erlebten gründli-
che Renovationen. Es ist se1in Verdienst, die Schulfrage, die jahre-
lang die Gemeinde beunruhigte, friedlich gelöst wurde: 6.3.1963 be.
schlofß die katholische Schulgemeinde die Aufhebung der konfessionellen
Schule.
PAL 131, 204; Sch 3915.1 ; Sch Sch 1902.2 und
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Kapuzinerhospiz
/Zizers

Pfarrei
Geschichtliche Daten*
8.6.1615 klagten die Katholiken VO /izers der Tagsatzung der 380
ÖOrte ber die mißlichen pastorellen Verhältnisse 1n der Pfarrei und baten

Zusendung VO  - z7wel Kapuzinern. Die Klage offenbart einerse1ts die
höchst bedrängte Lage der Katholiken in /izers: ohne Priester, hne
Gotteshaus: anderseits das Vertrauen auf die Kapuziner.*
3.3.1622 (Passionssonntag) nahm der hl Fidelis VO Sigmaringen 1in Zis
ZeTSs OIl 7wel Landammännern unter ihnen Rudolf£ Andreas VO  - Saz
lis (1594—1668) einem Statthalter mıit Tau un einem Mesmer OIz
tentlich das katholische Glaubensbekenntnis
1686 übernahm die Provinz, VO Bischof VO hur un Nuntius Jakob
Cantelmi dringend gebeten, die Pfarrei in /izers. Die Gründe, die Z

Berufung der Kapuziner nach /izers führten, £CeN?

1) Weitläufigkeit der Pfarrei, die damals auch Mastrils umfaßte un sich
bis 1Ns Prätigau erstreckte. Deswegen seien ihrer richtigen Pastoration
zwel Geistliche unbedingt erforderlich.

AÄArmut der Pfarrei Zizers, die außerstande sel, zwel Weltgeistliche
standesgemäfß VETISOTSCNH.

Priestermangel des Bistums, das aus eigenen Kräften nicht alle Pftarr  Z  E
stellen besetzen könne.

Eifer der Kapuziner, die schon se1it Jahren 1m istum segensreich SC
irkt haben.®
1696 Renovation der Pfarrkirche, die durch wiederholtes Erdbeben 1686

„erschüttert, meniglich einsahen muÄ{fte die ohnvermeidentliche
nothwendigkeit bauen‘“‘ Die gründliche Renovation wurde anfangs
des Jahres 1696 1in Angriff SCHNOMMECN un och 1m selben Jahr vollz
endet; die Kirche, zwischen Kuppelturm un Sakristei, wurde e1ine
stattliche, dreiseitig geschlossene Rosenkranzkapelle angefügt, gestiftet VO
Marschall Johann Rudaolf£ von Salis 618—90).° Am erhielt
die 19(-+48| erstandene Kirche mit rel Altären durch Bischof Ulrich VII

Vgl '7130—734.

2
Z LB;3; 1213 Taubünden I1 f 15.6 17.7)

Ferdinand cala, Der 1l. Fidelis VO.  > Sigmaringen, Mainz 1896, 107, 112 HF 6;
D3—19: T1Ee des hl. Fidelis, H8 1622
Christoph 1 Die Kapuziner ission 1mM romanischen ell Taubundens mMit An-
schluß des uschlav; nektographiert, 246 Yelice Maissen, Die Drei unı  e, Aarau 1966,
109, passim.
PAL Sch 14, 7)
PAL Sch (6 14); Taubünden 7! 1948, 406
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Federspiel VO hur die Weihe Ehren der Apostelfürsten Petrus und
Paulus.® Die Baukosten stiegen auf 4798 GIl., die Kapuziner 1226

„erbettelt, erhust und V'O Mul abgespart haben DDie Gemeinde SC
währte Fronarbeiten, Fuhren un Materialien, (Kalk un:! olz jamd Stim-z

aus dem Gemeindewald). Der Churer Bischof StTEUErTE ZUIN Kirchen-z
bau 5() (1 sam  E olz un Bretter, der Dompropst Rudaolft VO  e} Salis
(1626—1702) 100 GIl.‘

brach Uhr mittag, nächst dem Rathaus, ein Brand AaUS,
der sich verheerend ber das orf ausbreitete un ( Häuser un &7
Ställe einäscherte. uch die katholische Kirche fiel dem Feuer z Opfer;
„„‚sambt beyden Gloggen, Thurn, die Altäre, die Cantzel, die Orgel seint
un ligen 1n den aschen‘“‘ Die schwer beschädigte Kirche wurde alsbald
hergestellt.® Es wurde den Katholiken nicht ge.  el, e  Cg dem bis  Z
herigen Gebrauch, geme1insam mit den Protestanten Almosen für den
Bau sammeln. Darum unternahm Superior, mit Erlaubnis des Pa
ter Provinzials, eine Bettelreise in der Schweiz.? Auf Empfehlung des
untius und des Bischofs spendete der aps 100 Scudi, 300 Scudi die
Propaganda, der Erzbischof VONn Mailand 50 Dukaten, der Erzbischof VO

Pavia 4.() Dukaten, der Patriarch VO  } Venedig 5( Dukaten. Im SaNzZCH
liefen ber 4000 ein.1% Leitung un Planung des Baues dem
Tiroler Baumeister Josef Ferdinand Weirather anvertraut.14
Sept 1568 bis Herbst 1871 Die Seelsorger, P. Anaklet Gut, Pfarrer, und

Erasmus Aceccherle, Helfer, begegneten olk vielem Mißtrauen. Neue
Verhandlungen mit der Gemeinde ührten einem Vertrag. Bis
Herbst 1872 verpflichtet sich die Provinz,; die Pfarrei versehen.?®
Herbst 1871 15 Herbst 1872 Die NECUECMN Seelsorger, Gabriel Wieder.  Z  Z
kehr un Synesius Köpfli verband die Gemeinde mit tiefstem Frieden,
vergleichbar mi1it einem schönen Abend nach heftigem Gewitter .18
Sept 1872 wurde der Aufhebungsbeschluß ausgeführt. Doch bis Weih
nachten besorgte e1In Pater provisorisch die Pfarrei, nachher verschiedene
Geistliche.1*

Auf dringendes Gesuch des Churer Bischofs un das Bitten
der katholischen Pfarrgemeinde wurde e1in Vertrag mit der Pfarr.  D  D

32—18; 0 Text der Weiheurkunde Abschrift
PA  — LF J—6; Taubünden 76 1948, 406 1 32—19; Y0.
PAL 147, 11—17; Taubünden 4 1943, 406, Paul Hassler, Zizers, 7Zizers S5. d,, YU.0513 5E r PA UE 12—13; Sch 1926 (3 18) ZilZers Dıttet P, Provinzial, daß 1NTL Superlor iın
der Schwelz herum en für die abgebrannte Kirche sam meln uürfe, 1.3.1768; Johann
eOT.: ayer, Geschichte des Bistums Chur Z ans 1914, 4’71

10 PAL Tl 13—14; yer, LCc 471
11 PAL. LA 14 „Indessen hat INa die Kirche Dauen accordiert em errn Bau-

eistier Joseph Ferdinan: Weirather, Natus Ltyrolens1is  :
12
13

PAL FÜR AA
L1.C. 23 136 249, 241 139, 1839; Sch (Ö Öl, 94, 99)

14 PAL 177, 23, 24
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gemeinde unterzeichnet, worauf die Provini wiederum die Pfarrei ub erz
nahm. .1°
1918 Die Fensterumrahmungen un Bekrönung des Chorbogens guter
Stuck in Formen des Rokoko) wurden übermalt un vergoldet durch Joz
sef Heimgartner.*®
1963—065 Die Kirche erfuhr eine (Gesamtrenovation. Architekt Mario
Chiodi: Kirchenmaler Haaga VO Rorschach.?‘
19/1 ÄAm gleichen Platz wurde ein Pfarrhaus gebaut, ach den
Plänen des Architekten Christian Schumacher-Hidber, hur

15 PAL 137 269; 1383, YQ—11; Sch 192 (6 11) Verirag der Katholischen N-
gemeinde 7Zizers.

16 Taubünden 7E 405
17 PAL Sch 1929, hronikauszüge A [

Superioren
QUELLEN
PAL t. 149, 396; S C; 295 (1686—1813); t. 40 a, 71 (1772—1833); P. Anastasius
BURGLER, duperioren Ms in PAL Sch

Silverius 553—1
VO Solothurn, 1657, Einkleidung 13.2.16536, SCW, 174
1658 1n Weil der Stadt, Württemberg. ach zweijähriger Seelsorge Vl

langte der evangelische Bundestag sSse1nNe Entfernung (20.11.1654).
PAL 150, L: @: Sch HE 1 37—1942, 163 (1650)

P. Florin Kegina 6—1 (1)
VO  e} Salıx get (Paul) Einkleidung 221652 2 1O
1686 {rat den Posten 9011745 1n Mels Er begann, das verlotz
terte Pfarrhaus instandzusetzen.
PAL 150, OLE Sch 5Cch (6 14)

P. Viktorian Ineichen 8 / —17
VO  =) eNzZNaı get ( Johann) Einkleidung SCW
5.9.1687, 241723 1n Solothurn. Er hinterliefß einen kurzen Bericht
ber Anfang und Fortgang der ission ın Tizers.} Unter selner +atkräfz
tigen Leitung wurde das Pfrundhaus instandgesetzt, die Kirche renoviert,
Kapelle un Pfrundhaus 1in Mastrils erbaut. Vion ihm schreibt die Pfarr
chronik: FT hat vil un große arbeit gehabt, auch vil guetfe brüch e1Nnz
gepflantzet.‘““

Sch (6 14), S5eiten PAL 171, 4, ın Sch 1933.
PAL 150, 7186 N; Sch
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P. Georg Schließlin BT (41)
VO  ; Bremgarten get (Johann Josef), Einkleidung 23.4
16835, DSCW. 2:9.1701. 2817721 in Hagenau (Elsaß) 1702 übernahm
die Pastoration 1n Mastrils „Ein sechr eifriger Mann  e
PAL 150, 95 Y} RS Sch 105.7.

P. Balthasar Klostener 04-—17
VO Schwyz, get 5.5.1665 (Josef Franz), Einkleidung 8.4.1686, Priester-
weihe 1.5:1692 se1it 1696 1n /izers Helfer, SCW als Superior 4.1.1704,

6.10.1747 ın Stans
PAL 150, 100 MI; 91, JÖ ; 177, 107.

P. Georg Schließlin 1705 Mai-Oktober (2)
SCW,; 051205 oben Superior 01—17

Florin Regina 5—17 (2)
SCW ben Superior 6—1

Heinrich Lussy 707—1709
VO Stans get 1.1.1661 (Johann Melchior), Einkleidung 5.8.1681,
BCW. 351707 RETD 1n Sarnen.
PAL 190, 93 O; 177, {ch

P. Angelus Reichmuth 709—1715
VO  - Schwvyz, get 2 1.1668 (Kaspar Leonard), Einkleidung 19.1.1688, SCW
09, O1 1432 1n Zug
PAL Ü, 102 W ; 177.6; Sch 125

Bonitaz Sidler 15—17
VO  ; Zug, 8& 4 1679 (Oswald), Einkleidung 12.1695, SCW. 0.5.1715,

7.9.1929 in Luzern.
PAL 150, 112 H: Sch

Fernandus VO Rickenbach 16—7 1753
(80)91 Arth oet 7.9.1679 ( Josef) Einkleidung 0.5.1697, SCW. 11.9
1716, 1im mte 10.1753 Zizers.
PAL 150, 114 H; Wn D 130.

Rudolf£ Ceberg 3—7 1764
VO  - Schwyz, get y DA (Heinrich Franz Dominikus), Einkleidung
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1721 SCW 1im mte 8.5.1764 in /Zizers. In den Jahfen 17472
bis 1750 Militärkaplan 1in (Genua un Savoven.
PAL 150, 159 E; El ( Sch 4141.10; 71

P. Desiderius Bossart 1764 September bis Dezember
VON Luzern, gef D ATE (Johann Jodokus), Einkleidung 11.1740, SCW
28.8.1764, WECSCH Krankheit trat ach rel Monaten zurück, 8& 1.1801
in Luzern. Provinzarchivar 9— 17
PAL 149, J42; 150, 184 W ; IL Sch 2600 G{iIir. 16, 18360, H3: D, 45—19 19

Antonin Cathry 4— 7 1770
VO Andermatt get B SE (Paul Anton), Eltern: Johann arl
un Regina Russi, Einkleidung 29.9.1742, SCW 1m mte A{} 3
1770 in /izers. Studierte in Bologna 50—1 Das schmerzvolle Ereig-
nN1s während seiner AÄmtszeit iın /izers WarTr der Dorfbrand 1767, auch
die katholische Kirche hart mitgenommen wurde. Ihre Wiederherstellung
ist sein verdienstvolles Werk, wofür in der Schweiz erum Almosen
sammelte. Dafür hat e aber ‚„„‚den Undank erhalten‘“‘
E Sa ı E }

PAL 150, IS ENX >Sch 141 d, 483; DE ö—16; Sch ist.Nıb.Uri 76, Nr. 73

P. Marzellin Bengg (Benck, Benk) 1770 April bis August
VO Zug, get (Georg Leonz), Einkleidung 4.4.1755, SCW.
April 1770 wirkte fünf Monate, 1.8.1784 in Zug. August 1774 wurde

Sekretär VO ermann Martin VO  } Reinach, Visitator iın Veltlin.*
124, 269} 149, 130.

PAL 150, 206 E; Sch

Fidelis Schauli 0—+7 1772
VO Arlesheim geft. 6.1.1729 (Konrad Anton), Einkleidung 27.9.1747,
SCW.: 23.:6:1770. mte 041772 1n /izers. „Entschlief selig 1m Herrn
nach vielen ausgestandenen Verdrießlichkeiten.‘‘
PAL 150, 194 E; 177, 19; Sch 2924.12.

David Hausherr 2—7 1802
VO Cham get. 10.:8.1732: (Johann Josef Läaurentius), Einkleidung

Heiter In /Zizers 1766, als Superior SCW. Juni 1772, 1im AÄAm:
te 1n /izers.
PAL 150, 200 5; 177, 19; >ch 2072.8; Sch (D

Ludwig Schönenberger 2—18 (1)
VONn Wil get. 0.8.1752 (Martin Laurenz), Einkleidung

131



Helfer ın /izers 17835, SCW als Superior November 1802, 4 10.1820
in Zizers.
PAL 150, 2306 PEE: 19; Sch 3664.13; Sch (9 9,

P. Johann Chrysostomus Rose 13—18 (1)
VO  } Engelberg*, gebürtig VO  - Winkel, Elsaß, get SA 3775 (Franz Josef£f)
Einkleidung 2591795 SCW. 23.8.1813, in Zals

Bei der Proifels wurde Büurger VO Engelberg.  as Bürgerrecht wurde ihm uUr:! den
ADLT VO Engelberg verliehen. Bel der Einkleidung nanntie sich ‚‚de Beillela.  x
elleley, ehemaliges Klostier 1mM Berner ura

PAL 150, 264 X; DA 19; J4, Y9, 266 (Profeßzeugnis); Sch

Ludwig Schönenberger 8S— 7 1820 (2)
SCW. 2761616 1m mte 4 10.1820 1n /Äizers. S.oben Superior 1802—1535

Dionys Meyer 20—18
VO Sursee get. ( Josef) Einkleidung DSCW. 10.11
1820, 8.3.1843 1n Sursee.
PAL 150, 200 15 Sch 2708.10; Gir. 16, 1860, 172

P. Johann Chrysostomus RKose 26—18 (2)
SCW 9.8.1826 oben Superior 13—18

P. Jakob VO Matt (Vonmatt) R_ 18
VO Stans Hun get in Sarnen 6.51793 (Johann Peter Julius), E1
tern: Felix VO Matt, Schlosser, wohnhaft 1im Hasli Sarnen, und Anna
Maria Etlin, Einkleidung 2.6.1810, Priesterweihe 1817, SCW. 2.8.1828,

101855 in Luzern.
PAL 150, 2124 96, ö51 (Profelßzeugni1s); Sch 3391.16; Ephrem milın, Gedenkblätter,
T F9: Nr. 61

Johannes Kopp Aı
VO Bichelsee und Lütisburg get in Lütisburg 3.1.1796 (Alois), Ein-
kleidung 8.9.1815, Priesterweihe 5.7.1818. SCW 25.:6.16855, 7.6.1876 1n Wl
PAL 150, 211G Sch 3407.12; TEn 19

Irenäaus Hollenweger 42— 18
VO Sursee 9.5.1812 (Heinrich), Einkleidung 25 6. 10958 SCW 19.8
1842, 2.9.1854 1n Olten
PAL 150, 300 V ; 177203 Sch Carı Beck, Kirche, Pfarrel und Klerus VO. Sursee,
Sursee 19383, 212; Xaver Herzog, Geistlicher Ehrentempel I Luzern 1860, 310—120
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imotheus Steinmann 54— 18
VON Waltenschwil 0.9.1811 (Josef Leonz), Einkleidung
Priesterweihe 9.3.1854, SCW 24.8.1854, 2.9.1889 in Mels
PAL 150, 297 A;: S 20; 224, 44 Sch

Wolfgang Maffiew 55—158
VO  - Untervaz $:2.78741 (Wolfgang), Einkleidung Prie-
sterweihe 25.6.1853, SCW 4.8.1855, Mai 1868 im Kloster WIl, 20.3
1890 1n Wil Da Unstimmigkeiten 7zwischen Pfarramt und Pfarrgemeinde
herrschten, wurden die Kapuziner auf UOstern 1868 ONn den Ordens  Z  Z
obern abberufen. Vom Mai bis August WarTr ein Kapuziner in L/izers, 1
zwischen versahen verschiedene Weltpriester die Seelsorge.
PAL 150, 295 K; Sch 45077.12.

Anaklet Gut 8S— 18
VO Zutfikon Z 18R ( Josef Leonz), Einkleidung Prie-
sterweihe 6.1.1856; SCW. 21.5.1868, 1.3.1885 1ın Olten
PAL 150, 301 L: 137 245—249; Sch

Gabriel Wiederkehr 1—18
VO Dietikon 3.5.1839 ( Johann Baptist), Einkleidung
Priesterweihe 11.6.1862, SCW. 5.0.15671 241882 1m Frauenkloster Max»z
ma il£ ın Altstätten und daselbst begraben. Gabriel WAar ein vorzügli-
cher Priester und tüchtiger Schulmann, VO den Bischöfen VO hur un
St Gallen hochgeachtet. Im Kloster Maria ilt War der kluge, kundige
Seelentührer der Dienerin Gottes, Schwester Maria Bernarda Bütler
—9 In /izers stand ihm als Helter Synesius Köpfili (1839—1924)
7A83 M Seite, ein wahrer Vater der Kinder, Kranken un AÄrmen. Beiden eifz
rıgen Priestern verdankt das Präatigau eine Missionsstation. ‚„‚Dieses Jahr
WAar W1€e ein schöner Abend ach einem heftigen Gewitter. Der tiefste
Friede verband die Gemeinde miıt ihren Seelsorgern. Darum War der
schied herzzerreißend. C

ayer, Line Opferseele, alssau 1952% 09, Öl, 71, 76 79, 76, öJ, Ö9; Klosterchronik
Marla Hi Alistätten, 347 E3}
PAL LE 23

PAL 150, 319 K; Sch 3061.12.

1872 September bis 1873 Dezember. Ein Pater besorgte provisorisch die
Pfarrei och bis Weihnachten 157/2: sodann verschiedene Weltgeistliche.
P. Leo Foffa 1873 Dezember bis 1878
VO  e ünster 25 1825 (Anton), Eltern: Ludwig un:! Maria Anna
Florintönit, Profeß 99 1846 1n der Tiroler Provinz, Priesterweihe
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1847, 0.3.1870 der chweizer Provinz einverleibt, SCW. Dezember 1873 als
Superior, 2.7.18834 in Solothurn. Leiblicher Bruder VO rispin und
Sr. M Florentina, Ingenbohl; Neffe VO P_Theodosius Florentini.
el Gadient, Der Cariıtasapostel NeO0OdoOoslus Florentin], Luzern 12.

PAL 150, 309 Sch 3604.14; P. Albuin eTr), Geschichte des Bündnerischen Münster-
ales, Saint-Maurice 1931, 650, NT

Jordan Grond 8S— 158
VO üunster 9.1.1858 (Andreas Anton), Einkleidung
Priesterweihe 6.3.186J1, SCW 23.8.1878, 7.1.1894 in St. Urban un: WULT:

de 1n Sursee begraben.
PAL 150, 10:D? 137, 181, 203, 207 Sch Albuin aler (Geschichte des Bünd-
nerischern Münstertales, Saint-Maurice 1931, 652, NT 84

Hyazinth Schaffhauser 2—18
VO  ; Andwil Weiler Frohnachen (Franz oSse LKinz

Priesterw. 3S 7T, SCW. 28.5.18852, 10.1886 1n Appenzell.
PAL 96 b, W (Profeßzeugnis); ın 150, 331 E, das Geburtsdatum "1.6.18438.

PAL 150, 331 E: Y6 D, 761 (Profeßzeugnis): Sch 3343.11: SK 183806, 387 Klosterchronik
Marla ılf Altstätten, 93..95.

Robert W alker 5—18
VO Altdorf 7.1.1848 (Johann Josef), Eltern: Joachim Walker VO  3

Wassen-Meien un AÄAnna Maria Gisler, Einkleidung 13.9.1868, Priesterz
weihe 6.10.1872, SCW 3.8.1885, 4.2.1924 1n
PAL 150, 3832 I; Sch ‚& 3—1924, 240—244 ; Hist.Njb.Uri 09, Nr 145

Johann Chrysostomus Amrein —18
VIO  - Oberkirch 9.3.1832 (Josef) Eltern Franz Josef und Maria
Josefa Gut, Einkleidung 5.11.:1852 Priesterweihe 2:6.18655 SCW. 6.8.185/,

3 11.1909 1in SuUursee. Lin ernster Mann VO  - stählernem Charakter un
unermüdlicher Arbeit. Neben Seelsorgsarbeit widmete sich M1%
hoher Sachkenntnis der Baumkultur. Dadurch hat den Pfarrgarten
ein fruchtbares .„„Paradies‘ umgeschaffen. Zu seinen Freunden zählte
Bischoft Georg Schmid VO  - Grüneck, der ihn in seliner Krankheit besuchte.
PAL 150, 314 5: Sch 3430.10. SK 1909, 495

P. Aquilin Waa 5— 1
OI erSsau S in Basel (Johann Matthäus), Eltern: eorg
un Walburga Ried, Einkleidung 14.9.1870, Priesterweihe 21.9.1874, SCW.
3.8.1895, 771915 1n Zug, begraben Arth
PAL 150, 334 K; Sch 2264; D, 14—1915, 402 SKZ 1915, 2710
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P. Wendelin Camenzind 7—1
VO (sersau SZ. (Dionys), Eltern: Dionys und Nosa Bag-
YeENSTOS, Einkleidung 6.9.1890, Priesterweihe (.:13895; SCW 23.8.1907,

3.1.1937 in Appenzell.
PAL 150, 357 W; Sch 24, 1937, 85 SK 1937, 23

P. Jukundus Naf 14— 1
VO  — St Peterzell S SDARGT (Franz Karl), Eltern: Fintan un Maria
Anna Weber, Einkleidung Priesterweihe 0.8.1893, SCW 218
1914, 3.5.1936 1in Sarnen. „ Was daselbst geleistet hat un: Was ihm
weit ber seine Pfarrei hinaus die Hochschätzung SCWANN, sind besonz
ders TE1L Werke die Renovation der Pfarrkirche un des Pfarrhofes, SO-
w1€e die Nutzbarmachung des Pfarrgartens. Neben diesen wohlgelungenen
Werken vernachlässigte der eifrige Pfarrer die Seelsorge seiner Pfarrkin-
der nicht: Z weimal lLiefß ihnen die nade einer Volksmission zuteil
werden.‘“4

23, 1936, 162
PA  — 150, 356 O; Sch 3046; Z 1936, 161 SK 1936, 173

Maximilian onat 7—1
VO St Gallen-Tablat, ursprünglich VO £77ZANO (Tirol, Italien), 14.8
1877 1n St Gallen ( Josef Alois), Eltern: Viktor un! Drusilia Angelina
Caverzasi, Einkleidung 14.9.1896, Priesterweihe 23,5.1901, SCW. 3.8.1927,

in Sursee.
PAL 150, 364 L; Sch 3763.10; 36, 194%9, 51 —53

P, Sigismund Jaggy 8S—1
VO  ®} Varen VS 10.1884 (Theobald), Eltern: Christophor un! Maria
Jaggy, Finkleidung 0.9.1906, Priesterweihe 941911 DSCW 22.6.1928,
1970 in Castelrotto I} begraben 1n Bombinasco. War vorher se1t 1916
Helter in Zizers.
PAL 131. 19: Sch 4232.14; DB, 1971, 43— 45

P. Wilhelm Schelbert 31—1
VO Muotathal 43 1885 (Josef Martin), Eltern: Martin un: Maria
Anna Gwerder, Einkleidung 8.9.1905, Priesterweihe 97 19EE, SCW 21.8
1931, in Arth
PAL 151, 13; Sch 4492.15; 47, 1960, 230—297; SKZ 1960, 45

33—1Josef Gubser
Von QÄuarten SA 7.6.1880 mı1 Eltern: Josef Anton un Katharina
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Löpfe, Einkleidung 15.9 1902 Priesterweihe Z 1907 SCW 3 .8.1933
6.2 1946 Wil

PAL 151 Sch 513.26 3 1946 103—105 SK7 1946 69

Romuald Hermetschwiler 43— 1
VO W etzikon 1a 1895 Schramberg (Württemberg) (Josef
Viktor) Eltern arl Josef und mma Heine, Einkleidung 4.9.1912
Sigolsheim, Elsa{fß der Schweizer Provinz angeschlossen 8.9.1915 Priez
sterweihe 19158 SCW 5 1943 1966 Dornach
DA T 151 28 Sch —  w  c 54 1967 D D

Baldwin W ürth 1951 1964
VO Berg 2.4 1896 St Gallen (Alfons) Eltern Gottlieb Bauz
me1lster, un!: Krescentia Hübler, Einkleidung 1914 Priesterweihe 24 4
1921 1956 Dr phil SCW 1.8.1951 0.9.1969 der Eisenbahn VO

Zug bis Zürich un wurde Zug begraben Sein unmittelbarer Nachfolz
ScCI /Zizers tru die Pfarreichronik folgende Satze C111 „P Baldwin
hat 1er eiNe INmMeENSE un erfolgreiche Arbeit geleistet der £friedlichen
Verschmelzung der konfessionellen Schulen kommt ihm C1iHN Hauptver-
dienst CiNe hervorragende Leistung bewältigte bei der KirchenzRe=
NOVAUOT. durch tiefe Frömmigkeit un Gelehrsamkeit SOWIC durch
SC1INEN Fiter für die Ehre Gottes, hinterliefß Volk 801 nachhaltigen
Eindruck
PAL 151 3{ Sch 97 1970 AA SK 1970 109

Wilfried Baggenstos 64— 1'
VO (sersau 1919 ( Josef) FEltern Aaver un Maria Camenzind
Einkleidung 1941 Priesterweihe 1945 SCW 258 1964 Er WAar 1949
bis 1959 Missionar JIanzania 1969 wieder die Missionen
PAL 151 181 Sch

Otbert Ihoma 9— 19
VIO Bischotszell 30.5 1917 (Josef Ludwig) Eltern Adolf un: Mar-
t1na Löpfe Einkleidung 1936 Priesterweihe 4.. / 1943 DCW 1969
PAL 151 159 Sch

W alter Abegg 197 5—
VO Lungern Z 1921 Melchthal Gemeinde Kerns (Nikolaus)
Eltern: Franz un Katharina Vogler, Einkleidung ;8ß 1941, Priesterweihe

1946, SCW 25 1973 Vorher (seit Professor Uun!: Präfekt Kol  C  Z
legium St Anton, Appenzell.
PAL 151 1835 Sch 44’74 10
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